
Beschlussvorschläge Jugend im Rathaus 2017 

14.06.17 SLG 

1. Bau einer Sportstätte: von allen Fraktionen abgelehnt. Vorschlag an die Verwaltung: Ist-
Bestand aller aktuell verfügbaren Sportstätten auflisten.

2. Schaffung einer neuen Bibliothekarstelle mit Schwerpunkt Flüchtlingspolitik: der Antrag/die
Beschlussvorlage wird mit Änderungen angenommen. Änderungsantrag: ½ Stelle
Bibliothekarstelle mit Fokus auf arabische Sprachen und ½ Stelle Psychologe mit
Sprachkenntnissen. 16 Ja, 12 Nein, 5 Enthaltungen

3. Kartbahn am Beimoorweg (K 106): der Antrag wird 16 Ja, 16 Nein und 1 Enthaltung
abgelehnt.

4. Verbesserung der Flüchtlingsintegration räumlich durch einen Treffpunkt und personell durch
werben von neuen Helfern aller Altersgruppen: die Beschlussvorlage wird mit großer
Mehrheit angenommen.

15.06.17 SLG 

1. Neubau der Bücherei:
Änderungsantrag 1: nur 1 Gebäude neu bauen (Kulturzentrum), welches ausschließlich
Seminar- und PC Räume vorhält. Die jetzige Bücherei bleibt bestehen und es wird
abgewartet, wie sich die Nachfrage entwickelt. 12 Ja, 21 Nein, 2 Enthaltungen =
abgelehnt
Änderungsantrag 2: das Projekt Neubau der Bücherei wird in abgespeckter Form gebaut.
Kosten ca. 4 Mio. 25 Ja, 9 Nein, 7 Enthaltungen= angenommen

2. Jugend – Bau eines Clubs / Disco im Industriegebiet: 22 Ja, 16 nein, 2 Enthaltungen =
angenommen

3. Raumausstattung der Klassenräume der SLG:
Änderungsantrag: ohne Spinde, aber auf allen Schulen: einstimmig angenommen

4. Antrag auf ein Sportfest zur Integration
Änderungsantrag: statt jährlich findet das Sportfest einmalig statt. Der Spiegelstrich
„viele Angebote für Flüchtlinge werden nicht wahrgenommen“ wird gestrichen. Die
Resonanz des Sportfestes wird abgewartet:  32 Ja, 10 Nein, 5 Enthaltungen

16.06.17 EKG 
1. Bau eines Kultur- und Mehrgenerationenhauses: Änderungsantrag der roten Fraktion: der

Bau findet zwischen Rathaus und PRH statt. Änderungsantrag mehrheitlich abgelehnt.
Die Beschlussvorlage wird einstimmig abgelehnt.

2. EKG: Innen- und Fassadensanierung. Änderungsantrag: Überprüfung, was besser ist:
Neubau oder Sanierung.  Der Änderungsantrag wird mit 21 Ja-Stimmen bei 18 Nein-
Stimmen und 1 Enthaltung angenommen. Insgesamt wird der Beschluss mit
Änderungsantrag mehrheitlich angenommen.

3. Errichtung eines öffentlichen Stadtparks auf dem Stormarnplatz und Überbauung des
Stormarnplatzes als Freizeitfläche für jedermann (Änderung des Bebauungsplanes und
Realisierung in Bauabschnitten).
Zu 3. Und 4.:Dem Änderungsantrag durch die gelbe, blaue und rote Fraktion, dass beide

Anlage zu TOP 6.2.3



Beschlussvorlagen miteinander vereint werden sollen, wird mehrheitlich zugestimmt. 
Dem Beschluss Kombimodell wird mehrheitlich zugestimmt.  

4. Der Sportflächentwicklungsplan wird in 2018 überarbeitet. Die erforderlichen Mittel in 
Höhe von 50.000,--€ werden im Haushalt 2018 bereitgestellt. Änderungsantrag der 
blauen Fraktion, dass weniger Geld veranschlagt wird, wird bei 23 Nein-Stimmen, 14 Ja-
Stimmen und 5 Enthaltungen abgelehnt. Die Beschlussvorlage wird mit eindeutiger 
Mehrheit angenommen. 

19.06.17 EKG  

1. Anschluss und Installation von ca. 100 Deckenventilatoren in den Unterrichtsräumen des 
EKG. Änderungsantrag der Grünen (nur Gymnasium + Mittelstufentrakt – Räume und 
Flure) wurde abgelehnt. Der Beschluss wird mehrheitlich angenommen. 

2. Basketballplatz auf dem Gelände des Stormarnplatzes. Änderungsantrag der Roten 
Fraktion (Multifunktionsplatz) wird bei 21 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen und 3 
Enthaltungen angenommen. Die Beschlussvorlage wird mehrheitlich angenommen. 

3. Bebauungsplan „Alte Reitbahn“ muss fertig gestellt werden, um den Bau eines Kinos zu 
realisieren. Die Beschlussvorlage wird abgelehnt ( 11 J, 13 N, 16 E) 

4. I Pad´s im Klassenverband. Für 2017 ein Modell. Änderungsantrag Schwarze Fraktion: 
Digitalisierung , aber keine Festelgung auf I Pads. Abgelehnt bei 12 J, 16 N und 9 E. 
Änderungsantrag Rote Fraktion: Ausschreibung und Bedarfsanalyse, was tatsächlich 
benötigt wird. Abgelehnt (11 J, 11 N, 12 E). Die Beschlussvorlage wird mehrheitlich 
abgelehnt. 

5. Sanierung des SZ Am Heimgarten. Änderungsantrag der Schwarzen Fraktion (erst wird ein 
Gutachten erstellt) wird mehrheitlich zugestimmt. Änderungsantrag der Grünen Fraktion 
wird abgelehnt (12 J, 15 N, 8 E). Die Beschlussvorlage wird mit dem Änderungsantrag 
der Schwarzen Fraktion mehrheitlich angenommen. 

20.06.17 Stormarnschule  

1. Veranstaltung eines Hockeyturniers. Abgelehnt. 
2. 500 Spinde für die Stormarnschule, verteilt auf 5 Standorte an der Schule. Angenommen. 
3. Bau und Planung eines Kinos am Bahnhof. Angenommen. 
4. frei zugängliches und öffentliches W-LAN Netzwerk. Angenommen. 
5. Vorschläge zur Umgestaltung des Rathausplatzes 770.000,--€. Abgelehnt. 

21.06.17 Stormarnschule 

1. Kostenloser Internetzugang für die Oberstufe der Stormarnschule. Da an der 
Stormarnschule ein Handyverbot besteht und die Schulleitung sich gegen eine Aufhebung 
des Verbotes ausspricht, wird der Antrag/Vorlage  abgelehnt. 

2. Ahrensburger Lichterfest. Mehrheitlich abgelehnt. 
3. Einrichtung eines Jugendtreffs im Gewerbegebiet Beimoor-Süd. Einstimmig abgelehnt. 
4. Bau eines Freizeitplatzes hinterm Rathaus. Mehrheitlich abgelehnt.  
5. Planung eines Ahrensburger Stadtparks  

• Einer generellen Umgestaltung des Stormarnplatzes zu einem Stadtpark 
• Die Verwaltung wird beauftragt eine Detailuntersuchung durchzuführen – genaue 

Kostenanalyse 



• Änderungsantrag: mit dem Zusatz einer Errichtung von Sportstätten 

Einstimmig angenommen. 

22.06.2017 Gemeinschaftsschule Am Heimgarten 

1. Bau einer Kartbahn in der Nähe des Beimoorweg. Kosten 1,6 Mio. Abgelehnt (16 N, 11 J) 
2. Verschönerung des Innenbereichs (Wände) der Heimgarten Schule (Schüler*innen-

Wettbewerb) mit dem Änderungsantrag, dass die Summe von 23.000,--€ auf 25.000,--€ 
angehoben wird und das die gesamte Schule Am Heimgarten verschönert (bemalt wird), 
mit Ausnahme der UNESCO-Wand. Mit eindeutiger Mehrheit angenommen. 

3. Für alle Klassenräume der GMS Am Heimgarten werden gepolsterte Stühle angeschafft. 
Zudem werden mehrere Sitzmöglichkeiten unter der Empore geschaffen. Gesamtkosten: 
66.000,--€. Der Änderungsantrag der Grünen, dass nur die Stühle in den Fluren gepolstert 
werden und dafür alle Wände der Schule bemalt werden (siehe Teil des Antrages Nr. 2). 
Der Änderungsantrag wird abgelehnt. Die Beschlussvorlage wird mehrheitlich 
angenommen. 


